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Bestellungen
auf das „ Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition :

Anzeiger .

LronprinMstraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Oqm für fimMche K»isnl., Kmizl. u. AM. Kehürden, sowie für dir Gemeinden KM n. NenAMzö-ens
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme« ; größere werden vorher erbeten.

M 57. Fleitag, dm N. März 1894. 20. Jahrgang.
Deutscher Reich .

In der Kommission für den deutsch-russischen Handelsvertrag
erklärte Staatssekretär von Boetticher , die preußische Regierung
sei bereit, die Staffeltarife aufzuheben. — v . Bennigsen fragt ,
welche Garantie vorhanden sei , daß eine Wiedereinführung ausge¬
schlossen wäre . Minister von Boetticher entgegnet, die Garantie
liege in der Ehrlichkeit der preußischen Regierung .

AuS Königsberg in Pr . meldet daS „ B . T . " : Graf Dönhoff
erklärt in der „Allgem. Ztg . " entgegen den „ Hamburger Nach¬
richten"

, Herr Krupp habe ihm und anderen Herren gesagt,
Professor Schweninger hätte ihm (Krupp ) erzählt , Fürst Bismarck
befürchte, falls der Handelsvertrag abgelehnt werde, trieben wir
in einen Krieg. Gras Dönhoff hat auf eine Anfrage Bismarcks
Letzterem das oben Gesagte erwidert .

Berlin , 6. März. Der ReichStagSabgeordnete Ahlwardt
ist heute Mittag um 12 Uhr , nicht , wie eS hieß, um 2 Uhr, aus
dem Plötzenseer Strafgefängniß entlasten worden . Dadurch wurde
den geplanten antisemitischen Kundgebungen vorgebeugt. Gegen
2 Uhr, aber zu spät, hatten sich etwa 100 Personen eingefunden,darunter Vorstände antisemitischer Vereine mit Bannern, die mit
Herrn Ahlwardt an der Spitze um 3 Uhr nach Berlin, und zwar
nach den Germaniasälen , marschirten.

Der in den bekannten Judenflintenprozeß vielgenannte Oberst-
Lieutenant a . D . Karl Kühn , technischer Direktor der Akt .-Gesell -
schast Ludwig Löwe L Co . , ist unlängst nach schwerem Leiden
gestorben.

Die „Posener Zeitung " meldet, daß in Feuerstein, Kreis
Lissa , sämmtliche Mitglieder deS Bundes der Landwirthe , 20 an
Zahl , aus dem Bunde auStreten . Andere Orte sollen dem Bei¬
spiele folgen .

Elberfeld , 5 . März . Der bekannte Nationalliberale Parla¬
mentarier SanitätSrath Dr. Graf, Oberstabsarzt d . L. ist zum
Generalarzt ernannt worden .

Breslau , 5 . März . Wie die „ Breslauer Zeitung " meldet,
hat der Erbprinz zu Hohenlohe-Oehringen (kons.) , Vertreter des
Wahlkreises Kreuzburg - Rosenberg im Reichstage , gestern in
Kreuzburg mehrere» Deputationen die Zusicherung ertheilt , daß
er sein Votum für den deutsch - russischen Handelsvertrag abgeben
werde.

« » « l K « ».
Rom , 7 . März . Der deutsche Botschafter in Wien , Prinz

Reuß , und seine Gemahlin waren gestern mit dem österreichisch-
ungarischen und dem spanischen Botschafter, sowie dem preußischen
Gesandten beim Vatikan , v . Bülow , von dem Kardinal Galtmberli
zur Tafel geladen.

MoZkau , 4. März . AIS Geschenk der hiesigen Geistlichkeit
geht demnächst ei» prachtvolles Muttergottcsbild für die Notredame-
Kirche in Paris ab .

Belgrad , 7 . März . Die Feier der Proklamirung deS
Königreichs ist im ganzen Lande feierlich und ruhig verlaufen .
Nachrichten von bevorstehenden Ueberraschungen erweisen sich als
leere Kombinationen . Die „Maleuovine " -Meldung , Ribaratsch
werde demnächst mit der KabinetSbildung betraut , wird in unter¬
richteten Kreisen als grundlos bezeichnet . Die in der ausländischen
Presse verbreitete Meldung , daß der König seinen Vater zu seinem
Stellvertreter in seiner Eigenschaft als oberster Befehlshaber der
Armee ernannt habe, ist bestem Vernehmen nach vollständig
unbegründet .

Paris , 5 . März. In einem Interview , welches der
Redakteur des Figaro mit der Königin-Regentin von Spanien
hatte , erkennt dieselbe an , daß Frankreichs freundliche Haltung
zum Erfolge bei der Unterhandlung Spaniens mit Marokko bei¬
getragen hat. Der betreffende Redakteur folgert auS den Be¬
merkungen der Regentin , daß Spanien vollständig neutral bleibt
und an keine Annäherung an den Dreibund denkt.

Kopenhagen , 5 . März. Der Finanzausschuß deS Folke-
thing hat infolge deS Antrags der deutschen RetchSpost - und
Telegraphenverwaltung betreffs Herstellung einer Fernsprechver¬
bindung zwischen Dänemark und Deutschland seine Zustimmung
dazu gegeben , daß die Leitung Kopenhagen-Odense so gelegt wird ,
daß sie als Glied einer etwaigen Leitung via Odense -Kolding-
Hamburg -Berlin verwendet werden kann.

New York , 7 . März . Bei den gestern vorgenommenen
lokalen Wahlen im Staate New Aork siegten im Allgemeinen
die Republikaner mit großen Majoritäten.

Marine .
Z Wilhelmshaven , 8. März. Korv.-Kapttäu OelrichS hat die Gar¬

nison auf einige Tage verlassen. — Unt .-Lieut . z . S . Behacke (Friedrich ) hat
einen 14tägigeu Urlaub nach Lübeck angetreteu — Feuerw .-Lieut. Rahn hat
eine Dienstreise nach Dmmeberg angetreten. Masch.-U.-Jng . Eieraiann hat
den Dienst bet den Schiffe« II . Res. angetreten.

— Kiel , 7 . März . I . K . H . Prinz und die Prinzessin-
Heinrich wohnten gestern Abend mit ihrer persönlichen Begleitung
der Aufführung deS Schauspiels „ Ein Tropfen Gift " im Stadt¬
theater bet . . . ^_ Kiel , 7. März . Unter der Leitung deS Admirals Knorr
fand am Sonnabend Nachmittag eine Besprechung der Mitglieder
des Kieler ComiteeS zur Unterstützung der Hinterbliebenen der
auf der „Brandenburg" Verunglückten statt . Wie die „ Kiel. Ztg ."
meldet, wurde nach einem Berichte des Oberbürgermeisters Fuß
beschlossen , für ein Zusammeuflirßen der Fonds auS allen Sammel¬
stellen zu wirken und nach Befriedigung etwaiger augenblicklicher
Bedürfnisse die Bestände der gesammelten Beiträge an die Marine¬
stiftung „Frauengabe Berlin-Elberfeld" abzuführen , deren Statuten

so gefaßt werden dürften , daß verunglückte Civilpersonen genau so
berücksichtigt werden können, wie Marineangehörige . Auf Vorschlag
deS Admirals Knorr wurde mit der Geschäftsführung ein
Ausschuß von sechs Personen betraut und zu dessen Mitgliedern
gewählt : Kapitän z . S . Bendemann , Geh . MarinebanrathFranzius.
Oberbürgermeister Fuß (Vorsitzender) , Bürgermeister Lorey .
Stadtverordnetenvorsteber und Redakteur Niepa , Stadtkasfirer
Bolbehr . Wie die „ N. Stett. Ztg ." meldet, erhielten die Ange¬
hörigen der Verunglückten des „Vulcan " von diesem zur Reise
nach Kiel zu der Beerdigung je SO Mk. ausgezahlt , eine gleiche
Summe wurde ihnen sodann in Kiel eingehändigt. Jetzt ist jeder
Familie noch die Summe von 1500 Mk . ausgezahlt worden .
UeberdieS erhalten die Hinterbliebenen eine fortdauernde Unter¬
stützung aus der Kasse der Unfallversicherung.

— Kiel, 7 . März. Das Stationskommando der Marine-
station der Ostsee wird schon in den nächsten Tagen seine Räum¬
lichkeiten in der Schloßstraße verlassen und die neuen Marine-
Intendantur - Gebäude in der Adolfstraße beziehen . Im alten
Stationsgebäude soll daS geplante „Kaiserliche Marine-Postamt "
eingerichtet werden.

— Berlin , 7 . März . Ein in parlamentarischen Kreisen
umlaufendes Gerücht wollte wissen , daß der Staatssekretär des
ReichSmartneamteS, Vizeadmiral Hollmann , beabsichtige , nach der
Berathung deS Marine-Etats in den Ruhestand zu treten . In
unterrichteten Kreisen findet das Gerücht keinen Glauben .

— Berlin , 7 . März . Im Gegensatz zur Behandlung des
Militäretats zeigt sich die Budgetkommisfion des Reichstags beim
Marineetat sehr entgegenkommend . Die erster Raten für drei
neue Schisse , ein Panzerschiff, ein Panzerkreuzer und ein Aviso ,
wurden , wie bereits gemeldet , bewilligt, nachdem der Führer des
Zentrums, Dr . Lieber, sehr warm dafür eingetreten war. Na¬
türlich wird die neue „Mariuefreundlichkeit" deS Zentrums schon
wieder kommentirt. Auch für die Parteiblätter scheint dieselbe
etwas plötzlich gekommen zu lein , denn die ultramontane „Köln.
Volksztg." eiferte noch in ihrer gestern erschienenen Nummer leb¬
haft gegen das Bewilligen von Millionen für neue Schiffe. Die
Konservativen haben ihre vorgestern geäußerten Bedenken gegen
neue SchiffSbauten aufgegeben , nachdem Staatssekretär Hollmann
versichert hatte, daß alles Mögliche geschehen werde, um solche
Unglücksfälle zu verhüten , wie sie auf der „Brandenburg " vor¬
gekommen sind .

— Berlin , 7 . März . Gouverneur Zimmerer telegraphirt
auS Kamerun unterm 6 . dss . : „Der Rest der rebellischen Daho-
meher, 20 Mann mit Gewehren und Munition, hat sich mir frei¬
willig gestellt .

— Berlin , 7 . März. S . M . S . „ Stein "
, Kommandant

Kapitän zur See v. Wietersheim , ist am 6 . März auf Faha!
(Azoren) eingetroffen und will am 7 . März die Heimreise über
Plymouth fortfetzen .

' — Paris , 7 . März . Der Flotten-UntersllchungsauSschuß
ist heute früh in Toulon eingetroffen und beginnt im Arsenal
seine Besichtigungen, die sich dann auf die Reserveschiffe erstrecken
sollen .

— London, 7. März. Wie dem „ Reuterschen Büreau" aus
Bathurst gemeldet wird , gingen die englischen Kriegsschiffe heute
zum Angriff auf Todisila über und begannen die Beschießung der
Feste Gonjor, deren Einnahme Morgen erwartet wird.

— Rom , 7 . März . DaS Gerücht , daß sich die italienischen
Dampfer „Jtalia" , „Lepanto" und „Duilio" auf dem Wege nach
Abbazia befinden, bestätigt sich nicht. Der „Lepanto" befindet sich
gegenwärtig in dem Schiffsgeschwader bei Sicilien , „Duilio " liegt
vor Spezia ; letzterer befindet sich in Reserve und ist nicht
armirt.

— Al'bazzia , 7 . März . Dem Kommandanten und den Of¬
fizieren des hier vor Anker liegendendeutschen Schulschiffes „ Moltke" ,
welche gestern Abend im « Hotel Stefani" dem Konzert beiwohnten,
wurden allgemeine Ovationen dargebracht.

Schiffrbewqiimgeu.
(Datum vor dem Ort« bedeutet Ankunft daselbst , nach dem Orte

Abgang von dort. ) Gemlethe'cr Dpsr . „Admiral " 28 .1 . Kamerun . (Postst. :
Kamerun.) — S . M . S . „Alexandrtne" , 18.8 . Rio de Janeiro 20 2 . — 27 .2.
MlafloreS (Montevideo ) . (Poststation : Rio de Janeiro.) — S . M. S . „8r-
cona" 5.2. Montevideo . — 1S.2 . Buenos Aires . (Poststatiou : Rio de Ja¬
neiro. ) — S . M .

'S . „Beowuls" Wilhelmshaven . (Postst. : Wilhelmshaven .)S . M . S . „Blitz" Kiel. (Postst. : Kiel.) - S . M . S . „Blücher" Kiel.
(Poststat. : Kiel.) — S . M . Krzr. „Bussard" 2S .11 . Ausland Mitte März

Sydney. (Poststatiou : bis >6.3. Sydney, ». 17.3 . ab Apia sSamoatnselni .)S . M . S . „Carola " Wllh .'lmShaven . (Postst. : WilhelmSyaven .) — S .M. Krzr . „Falle" 8 .2. Melbourne W.2. — 13 .2. Sydney 28.2 . —
Jervisbay 113 . — Sydney. (Postst . : «Pta ISamoainseluj .) — S . M. S .
„Frtthjof" Wilhelmshaven . (Postst : Wilhelmshaven .) — S . M . S . „ Greis"
Kiel . (Postst . -. Kiel.) — S . M. S . „Hay" Wilhelmshaven . (Postst. : Wilhelms¬
haven.) — S , M . S . „Hildebrand" Kiel. (Postst . : Kiel.) — S . M.
Nacht „Hohenzolleru" Mel . (Poststatton r Kiel.) — S . M. Knbt. „Hyäne"
20.12 . Kamerun. (Postst. : Kamerun.) - - S . M . Knbt . „IM " >9. 1 . Shanghai12.2. — 22.2. Wuhu . 24L — Hamau. (Poststatiou : Hongkong.) — S . M .
Fhrz . „Loreley" Konßautinopel . (Poststat . : Koustantinopel .) — S . M. S .
„Marte" 2S .1. Puerto Mont « .2. — 24.2. Bn« oS Aires — Lapo Frto .' - M . S . „Mar," Wilhelmshaven . (Postst. :

4 .2. Lorstl 2.3. (Postst.-:
9.2. Colombo 13.2. — 18.2.M. S . „Nixe" 2 .2 . Bermudas 5. 2.

2 .3 Plymvuth S.Z. — Kiel. (Poststatiou : Kiel.) — S . Fahrzg . „Otter"
Kiel. (Postst . : Kiel.) — S M. TranSportdpft . „Pelikan " Kiel. (Postst : Kiel.)— S . M. S . „Prinzeß Wilhelm " WtlhelmShadeu (Postst. : Wilhelmshaven .)— S . M . Krzr. „Seeadler " Zanzibar. (Poststat . : Zanzibar.) — S . M.
Krzr . „Sperber " 7.2. Colombo 12 .2. — 20.2. Seychellen 20.2. — 27 .2.
Zanzibar 3 .3 . . — Kapstadt. (Postst. : Kapstadt.) — S . M . S . „Stein"
— S2St . Thomas (WestiuLten) 1S .2 . — Gayal (Azoren). (Psstst . : Plymouth
(England )) . — S . M . S . „Stosch " 23.1 . -Havanna 8 .2. — St . Miguel
«Azoren). (Postst. : Plymouth (England ) .) — S . M . S . „Wörth " 9.2.

(Postst. : Rio de Janeiro.)
Wilhelmshaven .) — S . M.
affervtren.) — S . M. Bermsch.
Bombay. (Poßstatton : Zanzibar .) -

Neusahrwaffer 19 2 . — 21 .2. Kt-,'. (Postst. : Mel .) — S . M . Knbt.
„Wvls" 9 .1 . Aokohama 24.2. — 27.2 . Htogo 3.3. — Nagasaki. (Post¬
statton: Hongkong.) — Manöverfiotte : I. Division : S . M. S . „Baden "
(Flaggschiff). S . M . S . „Bayern " , S . M. S . „Sachsen" , S - M.S . „Württemberg" Kiel . (Poststation : Kiel . ) — II . Division : S . M. S .
„König Wilhelm " (Flaggs -i-.i , S . M . S . „Deutschland"

, S . M . S .
„Friedrich der Große" Wilhelmshaven. (Poststation : Wilhelmshaven.) —
S . M. S „ Brandenburg " Ktei . (Poststatton : Kiel.)—

« ok » l e »
8 Wilhelmshaven, 8 . März . S . M . Artillerieschulschiff

„ Mars" verholte heute Morgen 9 Uhr in de» Vorhafen .
8 Wilhelmshaven, 8 . März . S . M . S . „Prinzeß Wil¬

helm " traf gestern Nachmittag 5 Uhr hier wieder auf Rhede ein
und ging daselbst zu Anker. Heute Morgen beabsichtigte daS
Schiff wieder in See zu gehe».

8 Wilhelmshaven , 8 . März. S . M. S . „ Beowulf" kam
gestern Nachmittag 4 Uhr Jade aufwärts und ging dann wieder
in See.

8 Wilhelmshaven, 8 . Marz . Der Dampfer „Rival" ist
mit einem Prahm heute Morgen 5t/, Uhr nach Duneberg in See
gegangen.

8 Wilhelmshaven, 8 . März. Das Feuerschiff „ Stoller
Grund " ist wieder ausgelcgt.

Wilhelmshaven, 8 . März. Auf der hiesigen Werft haben,
wie schon erwähnt , sehr interessante Versuche über die Ursachen
der Rohrbrüche auf den Schiffen unserer Marine stattgefunden.
Das öfters vorgekommene Aufreißen vou Dampfrohren hat Ver¬
anlassung gegeben , den Ursachen dieser Brüche nachzuforschen . In
den meisten Fälle» trat der Rohrbruch beim Einlaffen von Dampf
in die Rohrleitung ein , so z. B . an Bord deS Panzerschiffes
„ Siegfried " am 18 . März 1892 , auf dem Aviso „ Wacht" am
20. Juni 1889 , auf dem Kreuzer „ Prinzeß Wilhelm" am 9 . Aug.
1891 und am 7. November 1893 , und wurde hieraus geschloffen,
daß etwaiges in der Rohrleitung befindliches Wasser die harten
Stöße, welche als Grund der Brüche angesehen werden, hervorrnft .
Die Folgerungen auS diesen Versuchen lauten : Nach den Resul¬
taten der Versuche mit zwei Versuchsrohren kann weder bei einem
langsamen, noch bei einem unachtsamen, schnellen Oeffnen der
Absperrventile an den Kesseln und Einströme» von Dampf in
völlig entleerte, selbst vollständig kalte Rohrleitungen ein Anfreißen
derselben eintreten , weil Stöße in denselben , welche nur allein
das Aufreißen herbeiführen können , nicht erfolgen. Hierbei ist
jedoch zu erwähnen , daß ein sehr schnelles Füllen der Rohrleitungen
mit Dampf insofern schädlich wirken kann, als durch die plötzliche
Erwärmung der einzelnen Theile eventuell Brüche wegen der
ungleichmäßigen Widerstandsfähigkeit des Materials bezw. wegen
eingetretenen Sprüngen entstehen können. Sobald sich jedoch Wasser
in den Rohrleitungen befindet und zwar in größerer Menge, und
der Dampf gezwungen ist, dieses zu durchströmen und fortzu-
schlendern , so kann , selbst bei dem allervorfichtigsten und lang¬
samsten Oeffnen der Dampfventile ein Rohrbruch erfolgen . Ist
der Wasserstand in den Röhren so gering, daß der einströmende
Dampf nicht gezwungen ist, eine größere Wassermenge zu durch¬
brechen uod fortzuschleudern, so entstehen bei Anstellung deS
DampfeS ebenfalls weder gefahrbringende Schläge in den Röhren ,
noch wird die vorhandene Waffermenge durch die Strömung des
DampfeS mit fortgerifsen, wie die nach Beendigung aller Versuche
in den VersuchSrohren zurückgebliebene Waffermenge ergeben hat.

Wilhelmshaven, 8. März . Einem etwas vorzeitigen April¬
scherz begegnen wir in auswärtigen Blättern. ES heißt da wört¬
lich : Abbazzia , 7 . März . Nachdem der „Moltke" hier vor
Anker gegangen ist , werden morgen noch die deutsche» Kriegsschiffe
„ Deutschland" und „Preußen" erwartet. " — Unseren verehrten

Lesern wird diese wunderbare Mittheilung jedenfalls viel Spaß
machen . Sie alle wissen , daß „Preußen" still und friedlich auf der
hiesigen Werft liegt und daß „Deutschland" sich mit den Panzer¬
schiffen „König Wilhelm" und „Friedrich der Große" auf der Reise
nach Kiel befindet . — Bei Schluß deS Blattes kommt unS noch
ein zweite Nachricht zu Gesicht , , die der ersten in nichts, ^Nachsicht.
Wir würden fürchten, uns einer schweren Unterlassungssünde
schuldig zu machen , wenn wir dieselbe unseren lachlustigen Lesern
vorenthalten wollten. Hier ist sie : „ Fiume , 7 . März. Der
bereits signalisirte deutsche Kriegsdampfer „ Prinzessin Wilhelm"
trifft heute hier ein und wird , gleich wie der Dampfer „Moltke" ,
vor Abbazia Anker werfen. " — „Prinzeß Wilhelm" - schaukelt in¬
zwischen ihren schlanken weißen Leib ans den Wellen der Jade.

Wilhelmshaven, 8 . März . Das Schiff „Twe GebcoderS" ,
Kapitän H. Kok Hanwink, in Ballast von Harlingen nach ChristianS-
sand unterwegs , ist gestern Nacht unter dem Leuchtthnrm von
Songvar gescheitert . Das Schiff ist wrack ; der Kapitän , der
Steuermann und der Kajütsjungc sind umgekommen .

8 Wilhelmshaven, 8 . März . Im dritten Sinfoniekonzert
deS Mustkcorps des II . Seebataillons wird die köntgl . preuß.
und Herzog!, meining. Kammersängerin vom königl . .Hofthcater in
Hannover , Frau Koch-Bossenberger, Mitwirken . DaS Nähere wird
morgen bekannt gegeben .

Wilhelmshaven, 8 . März . Für den letzten Wintervortrag
hatte der Gewerbeverein einen Renter-Rezitator ln - der Person deS
Herrn Ludwig Steenberg gewonnen. Damit ist den Rezitationen
in diesem Winter ein außergewöhnlich breiter Raum in den Vor¬
trägen gewährt worden, der sich vielleicht Im nächsten Winter im
Interesse einer möglichst viel Abwechslung bietenden Gestaltung
des Programms vermeiden ließe . Reuter zumal ist der Mehrzahl
unseres Publikums so in Fleisch und Blut übergegangen, daß sich
hier kaum noch ein Abschnitt a«S seinen Werken finden dürfte ,
den wir nicht schon mindestens einmal gehört oder gelesen hätten .



DaS gilt insbesondere von Hanne Nütes Abschied vom Pastor und
von seiner Mutter. Dem jovialen alten Pastor hat der ehemalige
Burschenschafter Fritz Reuter die glühende Begeisterung für daS
freie akademische Leben , wie es damals in der Perle Thüringens
kn dem herrlichen Jena in üppiger Blüthe stand und heute noch
soweit die ' moderne Gesetzgebung nicht die akademische Freiheit
gezügelt , in Blüthe steht , in den Mund gelegt . Diesen alten
würdige » Seelenhirten mit dem jungen Herzen richtig zu zeichnen,
ist eine der dankbarsten Aufgaben , die dem Rezitator auch nament¬
lich im Anfang und am Schluß „Ich würde doch nach Jena
gehen « , recht gut gelang . Indessen hätte beim Erscheinen der
Frau Pastorin die Jndividualisirung der Auftretenden wohl etwas
prägnanter sein dürfen . In Hanne Nütes Abschied von der
Mutter traten beide in scharfen deutlichen Umrissen hervor . Die
beiden der „ Stromtid « — Herr Steenberg sprach daS „ St « hier
nicht in platter Mundart, sonder» mit dem hochdeutschen „ Sch« -
Laut, so daß eS wie „ Schtromtid« klang — entnommenen
Scenen , Brästg in dem Reformverein von 1848 und die große
Armuth kommt von die große Powerteh , brachten ungeheuer viel
Stoff zum Lachen. Hier war eS namentlich die Figur deS Ent-
spektorS Brästg, die uns in plastischer Treue vorgeführt wurde
und diejenige de§ Juden und des Rektors , die sich deutlich von den
andern abhoben . Auch die Zwischenrufe aus der Versammlung
gelangen recht befriedigend . Den Schluß bildeten „Durchläuchtingund Bäcker Schulisch « , sowie ein Gedicht. Beide trugen dem
Rezitator, der, wie seine Aussprache unschwer erkennen läßt, von
Geburt ein Mecklenburger ist, reichen Beifall ein. Für die kleine
Zahl derjenigen , denen Reuters Werke ein Buch mit sieben Siegeln
geblieben sind, schickte der Rezitator eine kurze Inhaltsangabe
seiner Rezitation voraus.

Wilhelmshaven, 8 . März. „Scherbarth kommt !« Das
ist das Neueste , was wir unseren Theaterfreunden mittheilen
können. Herr Theaterdirektor Scherbarth , der in der letzten
Herbstsaison hier einen noch nie dagewesenen Erfolg errang und
selbst Wiederholungen hier schon bekannter Stücke vor vollen
Häusern spielte , wird einem vielseitig an ihn gerichteten Wunsche
entsprechend, Ende d . M. eine zunächst aus 6 Wochen berechnete
Frühjahrssaison eröffne» . Das ohnehin schon vollzählige Personal
ist um 3 Mitglieder verstärkt worden . Um auch diesmal etwas
Außerordentliches bieten zu können , hat Herr Scherbarth 14
Novitäten angekauft. Zur Aufführung sollen u. A. gelangen :Der Andere v. Paul Lindau , Schlimme Saat , Recht auf Glück,Der ungläubige Thomas, Ein alter Sünder , Unter der Kriegsflagge ,
Mauerblümchen , Im Forsthause , Leuchtkugeln, DurchgegangeneWeiber , Mannschaft an Bord usw . Die Saison soll am Oster¬
montag eröffnet werden .

Wilhelmshaven, 7 . März . Der preußische Justizminister
hat soeben an alle preußischen Gerichte eine Verfügung erlassen,
welche für jeden, der vor Gericht als Zeuge oder Angeklagter zu
erscheinen hat , von größter Bedeutung ist . ES handelt sich in der
Verfügung um nichts Geringere ?, als daS bisher oft in recht in¬
diskreter Weise geübte Fragerecht » ach den Vorstrafen , namentlicheines Zeugen , auf ein möglichst geringes Maß einzuschränken. Die
Richter sollen bei Befragung der Zeugen nach ihren etwaigen Be¬

strafungen künftighin nur mit Vorsicht und nicht ohne bestimmtenAnlaß zu Werke gehen . Könne datton im einzelnen Falle nichtabgesehen werden , dann möge wenigstens eine schonende Form ge¬wählt werden .
Wilhelmshaven, 8 . März . Die österreichischen Bereins -

thaler waren von einigen Blättern insofe rn in Acht und Bann
gethan worden , als dieselben mittheilten, daß Mt dem 1 . Aprild . I - diese Thalerstücke als solche ungiltig wwcden und dannnur « och den Silberwerth (etwa 1,60 Mk .) repräsentkrten . Dem
gegenüber bringt der „ Reichsanzeiger « in seiner gestrigen Ausgabefolgende Erklärung : Die durch einzelne Blätter laufende Notiz,daß die Außerkurssetzung der VereinSthaler österreichischen Ge -
vrägeS für Deutschland verfügt worden sei, entbehrt jederBegründung.

Aus -er Umgegend und der Provinz.
"

b Neustadtgödens, 5 . März . Die mit dem 1 . April d. I .vacant werdende Lehrerstelle an der hiafigen Privatschule ist Herrn
Oberlehrer Wedrmann aus VerSmold . Regierungsbezirk Minden,übertragen worden . — Am nächsten Sonntag, den 11 . d . MtS . ,werden die Mitglieder der hiesigen freiwilligen Feuerwehr im
Gasthofe deS Herrn E . Bargen hiersrlbst einen geselligen Abend
abhalten . Zur Aufführung gelangen zwei hübsche Einakter und
zwar : „ VadderS Ebenbild « und „ Zu Befehl, Herr Lieutenant. «Wittmund , 7 . März . Herr Gutsbesitzer Renken zuBorgholt verkaufte am Sonnabend seine Besitzung daselbst, bestehendauS dem Wohn- und WirthschaftSgebäude nebst ca. 425 Hektarentheils kultivirten , theilS unkultivirten Landes an Herrn Dr. Phil .
Möhlmann daselbst für 86 500 Mk.

Schillig , 5 . März . Die auf der Mknser-Olde-Oge-Plate in
den jüngsten Sturmtagen umgeschlagene große Baake ist nach derMellum Plate vertrieben und muß eine Untersuchung erst aus-
weisen , inwieweit dieselbe noch brauchbar ist und ob sie wieder
aufgestellt werden kanu.

Rastede , 6 . März . In der Nähe unseres Ortes wurde
heute Morgen die Leiche eines vornehm gekleideten Herrn gefunden ,der sich dort selbst das Lebe» genommen hatte . Er hatte alle
Sachen, die auf eine Spur seines Namens nnd seiner Herkunft
führen konnten , vernichtet oder von sich geworfen . Man fand bei
ihm nur etwas Geld und einen nach Berlin adresfirten Ein¬
schreibebrief.

Oldenburg, 7 . März . I » der heutigen LandtagSfitzungwurde beschlossen, die Staatsregierung zu ersuche», dem nächsten
ordentlichen Landtage bei dessen Zusammentritt sofort eine Vor¬
lage zu machen, welche bestimmt , daß unter Beibehaltung der dies¬
jährigen Wahlperiode nicht nur alljährlich ein ordentlicher
Landtag stattzufinden habe, sondern auch die auf drei Kalender¬
jahre festgesetzte Finanzperiode in eine einjährige umgeändert werde.

stj Aurich , 7. März . Zur Jnspizirung königl . Lehreran¬
stalten ist heute der Direktor des ProvinzialschulkollegiumS zuHannover, Geh. RegierungSrath Dr. Biedenweg, hier eingetroffen .Emden, 6 . März . Der Bildhauer Heinz Hoffmeister, einer
der tüchtigsten unter den jüngeren Berliner Künstlern , Sohn des
hier noch von früher her in gutem Andenken stehenden Lazareth -

JnspektorS, ist am Sonntag früh nach längeren Leiden im42. Lebensjahre gestorben.
Stollhamm , 4 . März . Der Birth C. Friedrichs hierselbfi

hat sein hier in der Mitte deS OrteS an bester Lage belrgeneS
Anwesen , an den Landmann Anton Lübben zu Süderschwei verkauftDer Kaufpreis beträgt 16 750 Mk.

Helgoland , 5 . März . Auf der Fahrt des Poftdampfers
„Patriot « von Cuxhaven nach hier sprang am Dienstag ein
Paffagier, ein älterer Herr, in selbstmörderischer Absicht über
Bord . Kurz vor der Aussührung der That hatte er noch 10 Mk.
in die Sammelbüchse der Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
gesteckt, die sich an Bord befand. In der Börse des als Leiche
wieder an Bord Gebrachten fand man später nur den geringen
Betrag von 2 Mk . und einigen Pfennigen. Der Ertrunkene ist
der Baumeister Heinrich DiedrichS aus Bremen. Die Leichewurde
in Helgoland an Land gebracht.

—* Hamburg , 5 . März . Der elektrische Straßenbahn¬
betrieb auf dem Ring ist heute Vormittag eröffnet worden. Die
ersten Wagen wurden jubelnd begrüßt . Die Frequenz ist stark.—* Graudeoz , 5 . März . Der Unteroffizier Patzer vom
Regiment Nr . 14 hat sich aus Furcht , daß er wegen Urlaubs¬
überschreitung bestraft werden würde, erschossen .
Telegraphische Depesche des Wilhelmshav. Tageblattes

Berlin , 8. März . Der Reichstag berieth heuteden Marineetat . Berichterstatter Lieber (Ceutr . ) referirtüber die Kommissionsverhandlungen, die sich vorzugs¬
weise mit dem Unglück ans S . M. S . „Brandenburg "
beschäftigten. Der Staatssekretär habe erklärt , - er
Vorfall werde eingehend untersucht , es sei jedoch vor
Abschluß der Untersuchung nicht möglich , ein abschließendesUrtheil über die Schnldfrage zu gewinnen. Werthvoll seidas Schlntzergebuiß nach der Richtung der Vorkehrungen
gegen die Wiederholung solcher Vorkommnisse.

Meteorologische BeobachtungendeS Kaiserlicher? Observatoriums zu Wilhelmshaven.
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Kleiner Wetterbericht von Helgoland nnd Borkum .
Mittwoch , den 8. MSrz 1894.
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Verdingung »
Größere Quantitäten alterMaterialien

und Abfälle als Eisenspähne , Messing¬
abfälle , Zinkasche, Bronceschlacken,
Messing » und Broncespähne, alte
Messingrohre , altes Zinkblech, Nickel¬
und Nrnsilberblechabsälle , alte Glüh¬
lampenfassungen , sollen mittelst einer
am 28. März 1894, Vorm. 12 Uhr,
abzuhaltenden öffentlichen Submission
verkauft werden .

Angebote find auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „Angebot auf Kauf
alter Materialien« und mit der Firma
des Bietenden zu versehen.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus, können auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven, den 3 . März 1894.
Kaiserliche Werst,

BerwattungS-Abtheiluug »
Verdingung .

Die Lieferung von eichene» Schwellen
soll am 27 . März 1894, Nachmittags
4 >/z Uhr öffentlich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeawt
der Werst aus , können auch gegen
1,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven, des 5 . März 1894.
Kaiserliche Werst,

Merwaktmrgs -Avtheiümg.
Lieferung von 136 8,8 om Salut-

patronrnkastennnd 83hölzernen Zünder
kästen 6/83 Nr . 1 . Termin 9 . April
1894, 3 Uhr. Bedingungen und Zeich¬
nungen im Depot, auch gegen 2 M
zu beziehen .

Artllleriedepot Wilhelmshaven.

Bekanntmachung
Am 5 . d. Mts. ist eine Brieftaube

in der Nähe des Anbaues der allge¬
meine» Betriebswerkstelle auf der Kaiser¬
lichen Werft angeschoffen. Demjenigen ,
welcher mir solche Mittheilungen macht,
daß die Bestrafung des Schuldigen
herbeigeführt werden kann, sichere ich
eine Belohnung von SV M — wört¬
lich zwanzig Mark — unter Ver¬
schweigung seines Namens zu .

Wilhelmshaven, den 8. März 1894.
von Krohv,

Lootsen -Kommandeur .

handelnde werden in Strass genommen
werden .

Wilhelmshaven, 7 . März 1894.
Der Hülfsbeamted. Landraths

des Kreises Wittmund .
RegierungS-Asiefior

Dr . zur. Frhr. von Lüdingkausen - Wolff.
Im Wege der Zwangvollstreckung

wird Unterzeichneter am
A d . M ,2 >/, Uhr Nachmittags ,

im Pfandlokale hier :
2 Sophas, 1 nußb . Verl
2 do. große Spiegel , 1 nußb .
Schreibtisch , 1 Kleiderschrank, 1
Waschtisch mit Marmorplatte, 1
Viereck. Tisch, 1 großes Bild , 1
Schreibsecretär , 1 Küchenichrc
1 Bettstelle

verkaufen.
KreiS, Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung.
Der Bedarf an Colonial- und Mcmu-

facturwaaren , Pantinen , Schuhwerk

Die Bedingungen sind im Arwen-
arbeitShause einzusehen und von der
Reflectirenden bis zum 20 . d . Mts . zr
unterschreiben.

HeppenS , 8 . März 1894.
Die Armencommisfion

Athen.

Bekanntmachung.
EntwurfDer der

Warnung .
Da in letzter Zeit wiederholt wahr¬

genommen worden ist , daß die Bürger¬
steige dem Verbote zuwider zum Fahrenmit Hand- und Hundewage » , sowie zumReiten benutzt werden , sehe ich mich
veranlaßt, den H 12 der Polizei-Ver¬
ordnung vom 30 . August 1877 in
Erinnerung zu bringen . Zuwider

deichgrabenS, liegt von hurte an
14 Tage in dem Lokal des H
Sadewafserzur Einsicht der Interesse
auS.

Etwaige Einwendungen gegen die
sind während der vorgenannten

»ei dem Unterzeichneten einzubrtt
HeppenS , den 9 . MSrz 1894.

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

zum 1
Lu vermiethrn

Mai eine schöne herrschaftliches . Ciageuwohmmg in der Rcwu
straße mit allem Zubehör. Preis 600straße
Mark .

Zu vermietheu
ruhige Bewohner 2 hübsche O !an ruh

W0hM»«ge« (8 resp
Waschküche re.) z

Näheres bei S
in Kopprrhörn .

Anzukeihen gesucht
auf ein hies. Hausgrundsiück (Werth
ca. 10000 M -, Gebäude -Brandkafsen -
taxat 8500 M .) auf I. Hypothek

Au vermiethen
ein großes möblirteS Zimmer an
zwei Herren .

Kronprinzenstr . 8.

FS«» Mark
zu 4—44/2 "/g per 1 . Aug. er . , ferner
auf ein anderes Immobil gegen sichere
Hyvothek

7««« Mark
zu 4>/z 0/0 per 1 . Juli er. Näh . durch

Keikilfr.,Sant »

Mein vo« Herr» Handschuh¬
macher Poppe bermtzter

a« der Rooustratze soll getheitt
werde« und wird für die eine
Hülste mit Woh«««g per April
oder Mai ei» Miether gesucht.

loßsnn stspsr .

Zu vermiethen
ein möbt. Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 junge Leute .

Marktstr . 6 , 2. Et

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein freundlich
möblirteS Zimmer .

Müllerstr. 6.

Zu vermiethen
zu Mai Ctageuwohuuuge « zum
Preise von 320 und 300 Mk - und
eine Zräumige WohNNNg zu 230
Mark mit Keller , Stall , Wasserleitung
und Bodenkammer . Au erfahren be,II. HVvtskv, Ms«.

Zu vermiethen
1 möbl . Zimmer zum io . d . Mts.

Verl. Gökerstr. 15 .

Zu verkaufen
eine fette Kuh.

Vvv . Leevls ,
Moorsum bet Sillenstede.

ZN vermiethen
auf Mai 1894 eine WohNNNg, Port .,
mit Wasserleitung und allem Zubehör .

D. Lübbers, Marktstr . 8. Zu verkaufen
eine junge trächtige Ziege .

Tonndeich , Schülstr. 29 .
Zn vermiethen

auf sofort ein gut möbl. WohU-
und Schlafzimmer an 1 oder 2
Herren , aus Wunsch mit voller Pension.

Withelmstr . 9, pari. Z« verkaufe«
ein gut erhaltener , ausgepolsterter .
3rädrtger Kinderwagen .

Näheres in der Exped . d. Blattes .
Zu vermiethen

2 eine kleine Aamilieuwohuuug mit
t Gartenland auf sofort oder später.Ä. Speckmmm, Reuende . Rover,

Zu vermiethen
auf gleich ein möbl. Zimmer.

Verl . Gökerstr . 12», unten .

noch gut erhalten , z» verkaufe«.
Näheres in der Exped . d . Blattes .
Eine Schneiderin sacht ein

einfachmöbl. Immer
Zu erfr . Marktstr . 41 .

Ln vermiethen
x zum 1 . Mai eine UuterWohrMUg .
- Ehr. Müller . Kopperhörn ,) Marienstraße 3. Zu verkaufen

8 schlachtbare leckere Schweine L xttn.
200 Pfd . schwer und eine fette Kuh.II LittALPH,

SiebethSyauS.

Zu vermiethen
zum 1 . April eine 5räum . halbe Etagemit allen Bequemlichkeiten für 450 M .

. Bismarckstr . 20 a . Park.

Zu vermiethen
e eine möbl . Stabe *

Grenzftr. 46, oben.
Gesucht

ei« Mädchen.
Withelmstr . 2.

Gesucht
zum 1 . April ein sauberes Mädchen
für den ganzen Tag , welches zu Hause
kann.

Roonstr. 5 , Einq. Oldenburgerstr .

auf gleich oder später ein Male ?»
lehrking .

Id IMK »K»GN8 ,
Morttstr. 8.

Gesucht
sofort ein Mädchen für die TageS -
stundep.

Kasernenstr . 1 . I.

Gesucht
zum 1 April ein ordentl . Dienst»
Mädchen für alle häuslichen Arbeiten .

O. BaarS, Königstr . 48 .
Ein in allen Häusl . Arbeiten erfahr .

sucht Stellung als Stütze der
Hnnsfran. Etwas Gehalt erwünsctit,
üoch nicht Bedingung. Gute Zeugnisse
vorh . Off - mit. L. 375 an dieExp . d. Bl.

Gesucht
zum 15 . Avril oder 1 . Mai ein tücht.
Hausmädchen.

k. lliericks, pckck . 41.
Gesucht

aus sogleich ein kleiner Knecht.
H. Biel , Bäcker,

Kopperhörn .

Gesucht
ein sauberes , kräftiges Mädchen,
welches mit der Wüsche Bescheid weiß .

Wilhelm straße 2.

Gesucht
tüchtige Gchuridergeselleu.
Noomgv KnrtUnx ch 88I »no ,

Roonstr. 75».

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges HauS»
Mädchen, zum 1 . Mai eine erfahrene
Köchin. Zu erfragen zwischen 8 und
9 Uhr Abends.

Gräfin Mottle , Adolbertstr . 4.

Frischen Schellfisch
empfiehlt



l

KeiratHsgesuch!
Eine junge Dame , der es an Bekannt

fchaften fehlt , wünscht sich zu verehe¬lichen mit einem jungen Herrn , mög¬lichst Beamter . Vermögen wird nicht
beansprucht .

Offerten unter ^ » . 101 postlagernd
Wilhelmshaven erbeten .

ca . 1 Jahr alt , von schöner schwarzerFarbe , wachsam , stubenrein und anhäng¬lich, umständehalber billig zu ver¬
kaufen » Zu erfragen bei Herrn

V. Lodert HWIer.
Roonftroße 80 .

Heute eiutrefsend :

Me SchrWe .

„ Zlholtrn ,

„ RMllWkil .

st » . liilltt « « ' .

Latze«» 8»

I-MWlMM ,

Im CsOmüm
empfehle :

WMcher .
NUe»,
Perlkette«,
Mschm,
Kragen,
Manschetten,
Cranatten,
tzanüschahe,
Aülkionnschkarten

öntzerst billig .

H. Hitzegrad,
Roonstraße 102 .

13. Kraymzenstraße 13.
Empfehle eine große Parthie schön,

getragene Herren - und Dameu -
KleiduugSftücke , sowie Schuh¬
zeug » Herren - und Dameu -Uhre «
tn Gold und Silber , auch neue Regu »
lator -Uhre » , Haud - und Holz¬
koffer» dabei 3 große gebrauchte noch
gute WSschekeffer .

Alles wird billig verkauft .

Ditjenist jnnze Prm,
welche mir unter Chiffre L . L . 12
annonyme Briefe geschrieben , möchte ich
freundl . bitten , doch noch einmal zu
schreiben .

waaveirharrs
KK. Küürmmll,

Große Auswahl in schwarz und
farbig zu außergewöhnlich billigen

Preisen .
Einen guten reinseidenen

NervtzillML
liefere ich schon per Meter

rn . i,5o .

VdrsvLIsiutt oder dslssr ist, gebrauche nurdie ULüdsrlroEsrrsv sLuLiK slcdsrwlrLsrrSsn

<D . ALu.-soj»«;, st̂ ötlrsi »)die als ein LkälLLl -WILtsI ärztlich warm em¬pfohlenwerden. — Packele ü 25 u .50 Pfg . nur bei -
Hugo Lübicke , Roonstraße 104 .

Pikante«

Tilsiter Krise
empfiehlt

L Pfund 4 « Pfg .,

WIK. 0Itmann8.
U ) <r <rvenhnus

S . H. Whmllliii .

U»d

öueicrltilir
von den einfachsten bis zu den
hochfeinsten u . elegantesten Sachen ,
deutscher und englischer Fabrikate ,

in kolossaler MusterauSwahl .
136 Ctm . breiter gezwirnter

Kuckskin
»» für Kuabeu -Auzüge >»

in grau - u . braunmeiict ,
fchtvere « uzerreitzbare

QuaNlät,
Meter Mk. 8,10.

Dis von wir tsbrisirtsn

OsvAdrüeLsr

Empfing eine Ladung ganz besonders
schöner vollständig astreiner

Dielen und Bohle « in allen
Stärken von 1 ^/ , dis 10 om und in
Breiten bis zu 8V ow .

ü. k. 8ti8smilvli,
_ _ Jever .

Empfehle mich zum

Ml , MM g. V « M
in und außer dem Hause .

Grrnzstr . 28 , 2 Tr .

Eine Schneiderin
empfiehlt sich den geehrten Damen
außer dem Hause , täglich 80 Pfg -

Grenzstraße 64 , 1 Treppe .

< xHl68 I,OKsl8
für einen jungen Mann .

G . Seidel » Neuestr . 3.

ei« Maler.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

mit äsr

gM , « MI ,

prämürt Iropftzü !

lisksrs isst dsi Dntvastws von win
ctsstsvs 12 Mus L OIus 50 kk . krsi
8t »tioa Keg . Mobvsdws . IVisäsr -
vsrLüuksrn sutsxrsobsnä billixsr .

OWudrüok .

Kinderwagen
grStzteS «ud billigstes Lager
WWelmshaveus bei

8 keltön .
Eine vollständige

Herrn

übergeben den Verkauf unserer patentirten

mcotinfteim Cigarren
zu Mk. 60 , 80 und 100 .

Dieselben sind absolut leicht und daher von ärztlichen Autoritäten
solchen Rauchern empfohlen , denen der Genuß anderer Cigarren aus
irgend welchen Gründen nicht bekömmlich ist.

Sl -vmvn , März 1894 .

Doistli : Vf . k . Kinsing L vr>.

^ fach
Preise ,

ArhWy

!

Wer sich Wll -r-s^
i ^ ten Oß ' schen

! Flanellhemden, welche sich zufolge ihres edlen Materials , bester
Herstellung und unerreichter Dauerhaftigkeit seit vielen Jahren
allgemeiner Anerkennung erfreuen . Preis pro Stück 1 Mark^! Man wende sich an

Siegmund Oß .junior in Wilhelmshaven,
Siegmnnd Oß .junior in Lehe ,
Siegmund Oß snnior in Geestemünde .

IVietitigiiii
'jsllellrurftSli

LU

o «-. X. k. » si'us's
mit Ü6M

erspart SV "/« an
Waichen Mil der Hand
das Bleichen gänzlich
^ ständiges Kochen

stvms88etinvlln,s8ok -
wird . — Die Wälche
st vr. X. L. lloins's

garantier frei von
lngreisendrn Substan -
Amerika seit Jahren mit den größren
haben bei :

Herrn H . Begeummr »
. H . D . Brockfchmidt ,

Frau M . Düfer ,
Herrn Joh . Areefe ,

Erfolgen

8vlink >!vs8o1i8öifs
8vM

Zeit und Gew , da da ?
oder Maschine , sowie
fortfällt und durch nur
mit der gr . X. O
solle vollstanöig ersetz :
wir blendend weiß nn ^
8vknsll - Vsseiisvlle
allen die Wa >che erw, .
zen . In England und

eingeführt . Nur echt zu

Herrn Heiur . Gäbe ,
, Ludw . Jaufleu ,
. R - H . Iansien ,

W . H . Renke ».
I . D . Wulf .

. . .

- M
nd Uuiv ers ai - Liuimeut

geg -n Steiswerden , Kreuz - und Fcffel -
iähmung , Verstauchung der Pferde , auch
zur Stärkung und Hebung der Aus¬
dauer , Fl . Mk . 1 und 1,80 .

A . Klaiber , München ,
Ealeubächsir . 32 .

Bestellungen nimmt entgegen

L. Nsider, Neubremen,
Mittelstrafte 11 .

Für jeden mit
obiger Marke bei mir
gekauften Kamm leiste
ich für Haltbarkeit
rin volles Jahr
Garantie und em¬
pfehle dieselben von
SO Pf . bis 1 M .
SO Pf . per Stück .

2 Tresen , 2 Regale , sowie sämmiliches
Zubehör ist billig — auch einzeln —
zu verkaufe «.

Börsenstraße 39.

Gleichzeitig mache aus mein großes Lager in

Mn-, Nagel-, UM -, W - «. MerLNen rc. rk.
usmerkjam . _Ll«i «L» S , Mrfirumacher,

« ooustrufteV « .

Habe recht geschmackvoll und von
bestem Cement gearbeitete

Hraöeinfasiungeil
für Erwachsene , sowie für Kinder auf
Lager . Dieselben sind nach jedem
Friedhof transportfähig und empfehle
selbige zu mäßigen Preisen .

Habe im vergangenen Jahr über
60 Stück auf den Garnison -Friedhof
geliefert . Bestellungen nehme jederzeit
entgegen .

V. Trasse ,
Baugewerke ,

Ostfrieseustrafte VS am Park .

^ VURk

PckolkLMMS-
SchM - Kich -A-Matt,
ohne Docht , keine Feuersgefahr , kein

Rauch , kein Ruß . Ferner :.
^ 1

' Mel.
8 . 1

'
. LuLlmMll ,

Bismarckstraft - IV.
llomksnl äireiitioff,

prsLt. rslmsrrt,
Rooustrnße 108 . ,

fprechttunden :
Morgens v . 8— 12 Uhr ,
Nachm , v. 2 — i/,7 Uhr .

DM- An Sonntagen undestimmr .

VLLrevksvs

Wilhelmshaven .

von

2 « Pfg .
per Meter an .

Vorräthig bis zu den feinsten
Qualitäten . Ferner

8101 -68
c« mr und weiß , in hochele¬

ganten Mustern .

Lülpind
ein neues Präparat
zur sicheren Ver -

1 tilgung von Nage -
besouders Ratte «, Maul¬

würfe «» har sich so außerordenMch
»ewayrt , daß es verdient , in weiteren
Kreisen bekannt zu werden .

Das Mittel ist uur giftig für
Ragethiere «ud für Meuschen
«nd Hausthiere ganz unschädlich.

In Dosen L SO Pfg . unv 1 Mark
kiel, . I slii » » « « .

Bin am SvUU -
abeud Morgen mit

Wurst u«L Rllllchsteis-
m Reuheppens am Markt .

A . Legge .

WrtiWs Wl. Me,
Pwmbiren , Zahnziehen und Reinigen
der Zähne wird sorgfältigst auSgrführt
durch

krs« Llvwe Lraekeoderg ,
Wallftraße 5 ,

gegenüber der Volksschule .
Sprechstunden nur für Frauen « .Kinder ,
an Wochentagen von Nachm . 1 — 7 Uhr .



Mel kiisg NenrollM

Iienfti-, de« 11 Rärz I!
III

M »d§

kLäkLknM „?Lrs wöU"
, Lrmt. Md ^ smilligs

/ susmekl'.Lt » LaÄH»» K
zu dem

am <0 . Mär ; M4
stattfindenden

» i. 11.
unter Mitwirkung der Köniffl. Preuftischsn «. herzoglich

Meiniugfchek Kammersängerin

am Königl . Hoftheater in Hannover .

jpkP Für Orchester kommt zum 1 . Male zur Aufführung :

I 'nt ^
'
ok-Liilkonis von HokmLnu

und

WM
" ' '

Mi «ri » tzM,HMi
"

s . Ii«WMM .
Billets im Vorverkauf Sperrsitz L Person 1,50 Mk ., Kaffe

1,75 Mk ., 1 . Platz im Vorverkauf L Person 1 Mk ., Kaffe 1,25 Mk .,
2 . Platz im Vorverkauf L Person 75 Pf ., Kasse 1 Mk . Gallerte
im Vorverkauf L Person 60 Pf . , Kasse 75 Pf ., sind in der Buch¬
handlung des Herrn Will ) . Ladewigs , sowie in der „ Burg
Hohenzollern "

zu haben.

lll äer Voudslle
I . Raschke, Lothringen . — H

Saalöffnuug 7 ' /, Uhr. Anfang 8 >/r Uhr
Lutrtztz 40 kk. . Lall 1 » .

Karten find zu haben bei den Herren Wendland (Bereins -
lokal), Robert Wolf , Königstraße , M . Rost , Heppens , F . Krause ,
Sedan , Th . Siems , H . Hemmen , Bant am Markt , im Festlokal,
sowie bei sämmtlichen Mitgliedern .

Der Vorstand .
>G> Krieger -Fechtvevein . >Gl

Freitag , den 9 . März 1894 :

» k« lii-

H . RoMs .
rm

(Inh. A. Thonras ).
Freitag , den 16 . März 1864 :

Sonntag , den 11. d. Mts .,
torgens 8 Uhr r

Uebnng i. M .
Vs8 Vvwwavllo.

Verein Humor.
Sonnabend , de« 1« . d. MtS .,

Abends 8 Uhr :

deiWgeli Ni Ih«mr.
ver Vorstsna .

Neanen - Ilii ' iln

Mdeimsdaveil .
Freitag , de« » d . M .r

Versammlnng .
«er V»rÄs»L.

Krieger »
und

Kampfgenossen-
Verein

Heppens.
V v ^ 8 « iniuLar »K

am Sonnabend , den 10 . März 1894 ,
im BereinSlokal . Anfang 8 Uhr .

Kagesordnnng :
1 . Hebung der Beiträge .

II . Aufnahme neuer Mitglieder .
III . Verschiedenes .

Der VvrslLvL .

- es erblindeten Pianisten H ». HVZ-rrir
unter Mitwirkung des Musikcorps der Kaiser! . II . Matr .-Division

» W" 1 Platz 1 Mk., L. Platz S« Pfg .
Um gütige Betheiligung bitten ^

8aal6 ätzr „kurss lloIltzüLolltzru".
Anfang Abends 8 Uhr . Ende, wenn's alle ist.

Der Reinertrag wird Statuten gemäß vertheilt . Karten find
zu haben bei den Kameraden Focken , Lnbowski , Gerbers - — , , ,
mann , Pape , Bürger , BorsttM , sowie bei sämmtlichen Fecht- öv2M16UV6k '

6lUjgUNg .
meistern und Abends an der Kasse .

Entree : Herrenkarten 1,25 Mk . , Damenkarten 0,75 Mk ., Zu¬
schauer 0,50 Mk .

Hierzu wird sekundlichst ciugeladen ganz Wilhelmshaven und
Umgegend .

Dev Dovstand .

N . IMomas 1k . Snsun .
LS

"

rm Lokale des Herrn Rasch ke (Tonhalle )

Behufs endgültiger Konstituirnng des
Beamten - Wohnungs - VereinS findet am

Freitag , den 9 . März,
Abends 8 V- Uhr,

im Parkrestaurant eine

Gkllkrsl - VkrsmUluW

Subskriptionsliste eirenlirt .
stattfindenden

^ Wichtig für Hanrsranenl ^ ^ i ^ k Ä68 I. 81lliä8A8I68I ^8
Elbe hatte ich Gelegen - X

X
Auf einer Geschäftsreise an der

heit, von einem dortigen Gutsbesitzer

billig kaufen zu können. Wegen Mangel an Platz verkaufest ^
diese zu folgenden Preisen : ^

Früher 1,75 Mk ., jetzt i,S5 Mk. ^
„ S,SS „ „ 1,8 « „ ^
,, 8,5 « „ „ 8,« « „ - a

8WLe,veMiett8lllÄIvllkrei8ellllSrettvvswLager . X
Auf Wünscht werden die Betten gestopft und genäht , wofür ^

nichts berechnet wird.

A- ch - irzeMO » >>«« V°W »>s^

N Vorläufige Anzeige.
Den geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und Umgegend

die ergebene Mittheilung , daß ich mein bisher im Hause des

H « er » 8v1 » i » « > ck « r
koonsßi ' Ässv Iva ,

gelegenes Handschuh-Geschäft spätestens zum 1 . April nach

Roonstraffe Nr . 105 , ,
ins Haus der Wittfrau Kaufmann Schimmelpenning verlege

Um ferneren geneigten Zuspruch bittend, zeichne
Hochachtungsvoll

» « Ko Doppv ,
Handschuhfabrikant .

des
A41 »1v1VILv1lLl >8 „ N « I0Äl8vlLV

bestehend in

, kllockf , MW , WM , MW stMVW
nebst nachfolgendem

Musik von der Kapelle der 2 . Matrosen -Divifion .

Ms 15 kl. WölN LM81 - N
Karten find zu haben bei Herrn Raschle , Herrn Barbier

Gerbersmann und Lubowski und bei Herrn Gastwirth
Hemmen .

Ih » > v « V8t » I » ck .
176 . Wegen Nacharbeiten auf der Kaiser ! - Werft fängt das

Theater später an.

Die ordentliche

0 « G 0 0 0 0 0 0Q 0 0 s

MM und Me »« >> «lein Ltirdeilprillch
Isäor , vslodsr an ir^snä siusr tirrrnklielt Isiäst , mit

IdMtzm DrkolK , uamsnüiob äurvd msius

8pevisl - ve sncklung
'

üd«i xsvvlinv 1LruotiI »t ! t « n » llsr kür Vrauso uuä
Ummer usod Is.»NAiriAsr ürksbruuA.
WM vsräou otmv ^isiisu dsssitiZt .

"WW
V » , Utsstrasss 13 .

o o o o o ooooooo

zur SeftftellM« des Bma «schla,s f«r 18S4I85
und Wahl des Barftaades wird

Fnitas» de» S. März, abeuds 81 . Ahr.
in den Schulräumen avgehatteu werden .

HVi1S, « Lrn8lr» vvi », den 7. März 1894 .

Der Uermaltungsdirigent .

statt . Bel der Wichtigkeit des zu be -

rathenden Gegenstandes wird um zahl¬
reiche Betheiligung der Interessenten ge¬
beten . Der definitiven Beschlußfassung
wird ein kurzer Vorlrag des Herrn
Hauptlehrers Rattke über „ Werth und
Bedeutung der Erwerbs - und Genossen¬
schaften " vorausgehen . Auszüge aus
den Satzungsentwürfen find im Werft -
arbeiterlpiijehaus , bei Hrm . Bagebuhr ,
Roonstraße , und in unserer Verkaufs¬
stelle , Peterstraße , zwecks Entnahme
oorräthig . Auch Richtmitglieder
oer Beamten - Vereintgung können an
dieser Versammlung thetlnehwen .

ver VorÄtreuüe.
Die Meiden
aus den Wällen der Schteßstände auf
dem Schützenplatze zu Bant sollen auf
den Stämmen verkauft werden . Schrift¬
liche Angebote sind bis zum 10 . d . M .
an Herrn Uhrmacher B . Müller
in Bant einzureichen .

ver Vorelavü
ijll Wlieimlm. 8eIiii1re«lMeili 8.
Zm heitP« Geb«M«ze
unseres Freundes W . einen herz¬
lichen Glückwunsch und ein donnerndes
Lebehoch , daß der ganze Keller bei

0 . wackelt . Die durstigen Seelen
hoffen, daß für Stoff gesorgt ist .
0 . L. L.. 0 . 6. U. L V. 11 . 6.

und L . Fx .

Heburis - Anzeige.
( Statt besonderer Meldung ) .

Durch die Geburt einer Tochter
wurden hocherfreut

v . vrmlS u. Frau.
Wilhelmshaven , 7 . März 1894 .

Humh ! n» Junge.

.. ... . - . . . . - - --
Ned-Mo«? KxM emo Verlag von LH . Gütz , MlhrlmShave«. (Telephou Rr . IS).

Zu verkaufen
cm « euer Kleiderschrank . Preis
30 Mark .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

kiE °li. ja.
. .

,
im Schneidern und Haushalt erfahren ,
sucht z . Mai oder früher Stellung
als Jungfer oder Bonne .

Zu erfragen in dcr " Exped . d . Bl .

Danksagung .
Allen Denen , welche uns bei dem

Verluste unseres lieben Sohnes so hilf¬
reich zur Seite standen und den Sarg
so reich mit Kränzen schmückten , sowie
dem Herrn Pastor vr . Holtermann für
die trostreichen Worte am Grabe sagen
wir hiermit unfern tiefgefühltesten
Dank .

Heppens , 6 . März 1894 .

Johann Maatz- N u Frau
nebst Angehörigen .
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